
  
 

 
 
 
 
 
 
Seite 1 von 4 

Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg – Berliner Allee 1 – 79114 Freiburg – T +49 (0) 761 / 201 45 61 – www.zrf.de  
 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg – Besançonallee 99– 79111 Freiburg – Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter –  

Tel. +49 (0) 761 / 20 72 80 – www.rvf.de 

Pressemeldung 

Stand  06.12.2023  
Zeichenanzahl: 6.136 

 

Fahrplanwechsel im Regio-Verkehrsverbund Freiburg 

(RVF) am 10. Dezember 2023 
 

 Verkehrsbereiche Markgräflerland und Tuniberg werden für den Busverkehr neu 

geordnet 

 Neue Liniennummern und häufigere Fahrten 

 Nahverkehrsplan des ZRF wird nach und nach umgesetzt 

 Aktuelle Fahrpläne am besten im Internet abrufen 

 

Zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023 werden weitere Verkehrsbereiche im RVF für den 

Regionalbusverkehr neu geordnet. Der vom Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) für die 

Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald und die Stadt Freiburg erstellte 

Nahverkehrsplan wird damit weiter umgesetzt. „Nach und nach werden in allen Verkehrsbereichen im 

Verbund die Busverbindungen übersichtlich geordnet und ausgeweitet.“, so Thomas Wisser, 

Geschäftsführer im ZRF und Nahverkehrsdezernent im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Bei 

diesem Fahrplanwechsel liegt der Schwerpunkt im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. „Im 

nächsten Jahr wird das auch im Elztal sowie im mittleren Landkreis Emmendingen passieren und wir 

werden damit einen Großteil des Nahverkehrsplans umgesetzt haben.“, so Timm Anders, Leiter des 

Amts für ÖPNV im Landkreis Emmendingen. 

Im Verkehrsbereich „Markgräflerland“ werden die Verkehre in Neuenburg, Müllheim und Badenweiler 

ausgeweitet und erhalten neue Liniennummern. In der Regel verkehren die Busse in den 

Hauptverkehrszeiten an den Werktagen nun stündlich, zwischen Müllheim und Badenweiler zu 

bestimmten Zeiten auch im Halbstundentakt.  

Für den neuen Verkehrsbereich ist die Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH (SWEG) 

verantwortlich. „Wir freuen uns, dass wir unsere Kompetenz als Landesunternehmen einbringen und 

gemeinsam mit dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ein innovatives Verkehrskonzept 

entwickeln konnten, das einen echten Mehrwert für die Fahrgäste hat“, so Thomas Lang, SWEG-

Regionalleiter Bus Süd. 
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Den Bereich Tuniberg verantwortet die Firma Tuniberg-Express. Diese übernimmt dort Linien, die 

bisher von der SWEG gefahren wurden. Auch am Tuniberg werden die Linien systematisch 

durchnummeriert und erhalten nun alle 700-er Nummern. 

Der Betrieb der Busverkehre der SWEG zwischen Staufen und Sulzburg (Linie 113) wird zukünftig 

durch die Firma Will Markgräfler Reisen in Müllheim übernommen. Das Fahrtenangebot wird im 

Wesentlichen gleichbleiben. Allerdings wird diese Linie künftig nicht mehr den Bahnhof Staufen 

anfahren, sondern an den Haltestellen Staufen-Süd (wo die Schienverkehrsangebote der S3 - 

Münstertalbahn erreicht werden) oder Gaisgraben (Einkaufsmärkte) in Staufen enden. Eine 

Ausweitung des Fahrtenangebots nach den Vorgaben des Nahverkehrsplans ist hier für den 

Fahrplanwechsel im Dezember 2024 vorgesehen. 

Im Schienenverkehr gibt es ebenfalls Anpassungen: Zwischen Neuenburg und Müllheim wird es zwei 

zusätzliche Verbindungen geben, eine davon durchgehend ab Freiburg. Allerdings wird der Teil der 

Verbindungen, der bis nach Mulhouse geht, laut Informationen der SNCF bis Ende März mit einem 

Busersatzverkehr bedient. Auf der S2, der Elztalbahn, werden versuchsweise vormittags bei vier 

Verbindungen die Fahrzeiten angepasst, um die Anschlussqualität zu erhöhen und die 

Fahrplanstabilität zu verbessern. 

 

Wo gibt es die neuen Fahrpläne? 

Der RVF empfiehlt allen Kundinnen und Kunden die digitalen Auskunftssysteme zu nutzen. Auf der 

Homepage des RVF werden sämtliche Fahrpläne tagesaktuell – größtenteils mit 

Echtzeitinformationen – abgebildet. Dort finden Fahrgäste zudem weitere Informationen zu Tarifen 

und Angeboten. Auch über www.bahn.de sind die Fahrpläne abrufbar. Die VAG bietet auf ihrer 

Website eine Fahrplanauskunft sowie die Fahrpläne der VAG-Linien. Der RVF bietet auf seiner 

Homepage www.rvf.de außerdem das Tool „Mein Fahrplanheft“. Hierbei können Fahrgäste die jeweils 

benötigten Linien selbst auswählen und mittels einer Warenkorbfunktion in einer Gesamtdatei 

herunterladen und bei Bedarf auch ausdrucken. So können sich alle ihren individuellen Fahrplan 

selbst zusammenstellen.  

Auch in den Fahrplan-Apps VAG mobil und FahrPlan+ sind die neuen Fahrpläne abgebildet. DB 

Regio und SWEG bieten gedruckte Fahrpläne für ihre Schienen-Verbindungen an. 
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Die Änderungen im Einzelnen:  

 

Verkehrsbereich Markgräflerland: 

 Linie 630 von Heitersheim über Grißheim, Zienken (vormals Linienast der 110) 

 Linie 631 von Heitersheim – Eschbach Gewerbepark zurück nach Heitersheim (neu)  

 Linie 632 Neuenburg nach Steinenstadt (in Zukunft auch weiter bis Schliengen - vormals 

Linienast der 110) 

 Linie 650 von Müllheim – Niederweiler – Badenweiler (vormals 111), zeitweise verkehrt diese 

Linie in Ergänzung des Schienenverkehrs auch zwischen den Bahnhöfen Neuenburg und 

Müllheim 

 Linie 651 von Badenweiler nach Schweighof (vormals 111) 

 Linie 653 Badenweiler – Sehringen – Lipburg – Niederweiler (hier Anschluss an die Linie 650) 

und zurück (vormals 112) 

 Die Linien 110, 111, 112 entfallen. 

 

Verkehrsbereich Tuniberg/Kaiserstuhl: 

 Linie 700 von Freiburg Paduaallee über Umkirch, Merdingen, Niederrimsingen, 

Oberrimsingen, Gündlingen nach Breisach. Diese Linie ersetzt die Linie 31.  

 Der Verkehr wird durch die Linie 701 (Merdingen – Niederrimsingen – Oberrimsingen – 

Gündlingen – Hochstetten – Breisach und Ihringen) Montag bis Freitag an Schultagen 

ergänzt. 

 Linie 750 von Gottenheim über Bötzingen, Oberbergen, Oberrottweil, Bischoffingen, 

Burkheim, Bickensohl, Achkarren nach Breisach (vormals Linie 295). Der Stadtbus Vogtsburg 

und die Linie 104 werden in diese Linie integriert.  

 Der Verkehr der Linie 750 wird montags bis freitags an Schultagen durch die Linie 751 

(Oberrotweil – Altvogtsburg – Schelingen – Bischoffingen – Burkheim – Oberbergen – 

Achkarrern –Bickensohl) ergänzt. 

  Die Linie 752 Schelingen – Oberrotweil – Bischoffingen – Burkheim – Oberrotweil verkehrt 

werktags (Mo-Fr). 

 

Änderungen in Freiburg 
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 VAG-Linie 32 fährt künftig Paduaallee – Umkrich – Waltershofen – Opfingen – Tiengen – 

Munzingen 

 VAG-Linie 33 fährt künftig Haid – Rieselfeld – Opfingen 

 VAG-Linie 34 fährt künftig Haid – Gewerbegebiet Süd – Keidel Mineral-Thermalbad – Tiengen 

– Munzingen  

 VAG-Linie 35 entfällt 

 VAG-Linie 14 fährt künftig zusätzlich über das Gewerbegebiet Süd. 


